
“Prozesse optimieren
		  Kosten reduzieren“

In Lagern arbeiten Stapler eine Vielzahl von unterschiedlichen Transportauf-
trägen ab, vor allem beim innerbetrieblichen Transport von Waren.

Mit dem Staplerleitsystem können Sie innerbetriebliche Transporte einfacher 
bearbeiten und effektiver gestalten: Fahrressourcen und Fahrwege werden 
optimal gesteuert und ausgelastet und ein größeres Transportvolumen kann im 
gleichen Zeitraum bei gleichen bzw. minimierten Ressourcen bearbeitet werden.

1. Auftragserfassung 
•	 Nutzung verschiedener Auftragsarten für unterschiedliche Preisbildungen & 

Services sowie für die Tourensteuerung
•	 Verschiedene Erfassungsarten bei der Auftragserfassung
•	 Warenkennzeichnung über verschiedene Kennzeichnungsarten, z.B. Abriss- 

label, Auftragspapier, Abhol- und/oder Abliefernachweis, Fertigungsnummer

2. Auftragsvergabe und Tourensteuerung 
•	 Anzeige der Transportaufträge auf mobilen Endgeräten
•	 Persönlicher Login je Mitarbeiter, unabhängig von Fahrzeugart und Endgerät
•	 Optimierte Auftragszuordnung unter Berücksichtigung von Prioritäten

3. Leitstand: Steuerung und Überwachung der Fahraufträge und Ressourcen
•	 Auftragsüberwachung, -priorisierung, -stornierung, -eingabe, Informations-   

weitergabe und Stammdatenpflege im Leitstand
•	 Funktionen: Kapazitätsplanung, Gruppenbildung für Kommissionieraufträge, 

ein-/mehrstufige Fahrauftragsabwicklung, etc.

4. Data Warehouse
•	 Reportingfunktionen und Auswertungen
•	 Berechtigungskonzepte regeln den Datenzugriff

5. Mobile Staplerdialoge
•	 Für die Bearbeitung der Fahraufträge am jeweiligen Transportfahrzeug
•	 Anwenderfreundliche Benutzeroberfläche, kundenindividuell anpassbar

Highlights des Staplerleitsystems von SERKEM im SAP Standard
•	 Prozesse aus der Produktion lösen Folgeaktivitäten im SLS aus
•	 Doppelspiel, Prioritätssteuerung und paralleles Auf-/Abladen
•	 Berücksichtigung und Versorgen verschiedener Fahrzeuge
•	 Meldungstexte und Klärungsgründe sind individuell pflegbar
•	 Mehrstufige Transportketten auch unter SAP WM
•	 Kombination mit Ortungssystem und Navigation
•	 Einfaches Customizing des SLS in SAP in nur einer Transaktion

AUF EINEN BLICK
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Kundennutzen
•	 Automatisierte Fahrtensteuerung inkl. 

Routenoptimierung
•	 Erhöhung der Effizienz der Staplerflotte 

sowie der Bestandssicherheit durch 
schnelle, fehlerfreie Auftragsabwicklung

•	 Steigerung der Kundenzufriedenheit 
und Termintreue

•	 Analyse der Wege und Wegzeiten 
durch Reportingsystem zum Einleiten 
von Verbesserungsmaßnahmen

•	 Wegfall von Ausdruck und Anbringung 
der Transportauftragsbelege

•	 Durchgehende Dokumentation und 
Nachvollziehbarkeit

•	 Integration des Staplerleitsystems in 
den Gesamtprozess

•	 Direkte Integration mit SAP ERP
•	 Kosteneinsparungen von 15 - 35 %

INNERBETRIEBLICHE TRANSPORTE
IM UNTERNEHMEN EFFEKTIV GESTALTEN 
UND KOSTEN SENKEN

Staplerleitsystem (SLS) in SAP
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SERKEM GmbH
Kollmering 14

94535 Eging am See

   +49 8544 97260-0
   +49 8544 97260-29
   info@serkem.de

www.serkem.de

T
F
E

“Prozesse optimieren
		  Kosten reduzieren“

d
es

ig
n

ed
 b

y 
M

ax
im

ili
an

 E
d

er

ÜBER SERKEM

Mit SERKEM, SAP Partner und internationaler 
Lösungsanbieter für Geschäftsprozesse und IT, 
steht Ihnen ein kompetenter Partner für den Betrieb 
und Software-Support von SAP Installationen zur Seite.

Durch die langjährigen Industrie- und Branchenkenntnisse der 
SERKEM können heute Beratungen und Lösungen mit einem um-
fangreichen SAP-Leistungsspektrum bereitgestellt werden. Ange-
fangen bei der Geschäftsprozessanalyse bieten wir als SAP Partner 
Lizenzen für die Produkte SAP Business Suite, SAP ERP, SAP 
All-In-One, SAP Business One und SAP Business ByDesign mit allen 
entsprechenden Serviceleistungen wie Einführungsberatung, Schu-
lung und Implementierung an.

Die Kernkompetenzen liegen in der Beratung und Umsetzung von 
kunden-, lieferantenorientierten und unternehmensinternen Ge-
schäftsprozessen. Daneben zählt auch die Betreuung komplexer 
Systemlandschaften zu unserem Dienstleistungsumfang. 

Unser oberstes Gebot ist die detaillierte Konzepterstellung mit un-
seren Kunden. Damit erreichen wir zum einen, dass der Kunde die 
von ihm gewünschte Lösung bekommt, und zum anderen dass er 
nach Projektabschluss über die höchstmögliche Transparenz seines 
Systems verfügt. Diese Vorgehensweise hat Vertrauen beim Kunden 
geschaffen und ist einer der Gründe für den Erfolg bei SERKEM.

SERKEM ist SAP Channel Partner, SAP Special Expertise Partner, 
SAP SCM „LOGISTIC-EXECUTION-SYSTEM“- und HP-Partner. Uns 
verbindet eine über 15-jährige Partnerschaft mit der SAP AG.

Zu den langjährigen Kunden von SERKEM gehören namhafte, inter-
national agierende Unternehmen wie z.B.: 

Lassen auch Sie sich von uns beraten und werden Sie ein zufriede-
ner Kunde von SERKEM. Gerne führen wir mit Ihnen zu den entspre-
chenden Themen einen Referenzbesuch bei einem unserer Kunden 
durch. 
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